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Kaufland schließt Filiale in Sigmaringen
– Ist das das Ende?

Kaufland schließt mehrere Filialen in Baden-Württemberg
bis 2025, darunter in Sigmaringen. Neueröffnungen in

anderen Städten geplant.

Ein Schock für die Kunden: Der Lebensmittelgigant Kaufland
schließt bald die Türen mehrerer Filialen – und auch in Baden-
Württemberg ist eine davon betroffen! Während der
Lebensmittelriese seine Geschäfte in bisherigen Hochburgen
aufgibt, wird die Schließung in Sigmaringen für viele zu einer
bitteren Realität. Der Standort macht Platz für einen neuen
Mitbewerber – Edeka.

Doch das ist noch nicht alles! Kaufland, Teil der mächtigen
Schwarz-Gruppe mit Sitz in Neckarsulm, plant einen Umbau
seiner Strategie – und das bundesweit! In ganz Deutschland wird
eine Handvoll der über 770 Filialen dichtgemacht, und es stehen
vor allem die Filialen in Nordrhein-Westfalen im Fokus der
Schließungswelle.

Im Visier der Schließungswelle

Bad News für die Kunden in Sigmaringen: Der Mietvertrag für die
dortige Kaufland-Filiale läuft im Sommer 2025 aus und das
Unternehmen wird nicht verlängert. Damit geht ein beliebter
Anlaufpunkt verloren. Doch es gibt auch Lichtblicke! Denn
während einige Filialen schließen, plant Kaufland gleichzeitig
Neueröffnungen! Die Kunden in Tuttlingen und Villingen-
Schwenningen müssen sich nicht gänzlich verabschieden, denn
hier werden bald neue Kaufland-Filialen ihre Tore öffnen.



Der Lebensmittelmarkt wird zum Spielfeld strategischer
Entscheidungen: „Wir sind immer an attraktiven Standorten
interessiert“, erklärt eine Kaufland-Sprecherin. Doch der Fokus
scheint klar: Die Betonung liegt auf den besten Lagen und nicht
auf der Beibehaltung jeder einzelnen Filiale.

Die Zahlen sprechen Bände

Kaufland ist kein kleiner Fisch; seit der Gründung im Jahr 1968
hat sich der Konzern zu einem der Größten in Europa entwickelt.
Mit über 1500 Standorten und rund 155.000 Mitarbeitern ist die
Schwarz-Gruppe heute ein echtes Schwergewicht im
Einzelhandel. Doch die Herausforderungen wachsen! Das
Unternehmen reagiert auf wirtschaftliche Trends und überprüft
fortlaufend sein Filialnetz. Man darf gespannt sein, wie sich
dieses Kapitel weiterentwickelt!

Insgesamt müssen die Kunden zwischen Ellwangen und Ulm
erstmal keine Angst haben – die dortige Filialdichte bleibt stabil.
elf Kaufland-Filialen sind hier weiterhin nicht gefährdet, keine
Schließungen in Sicht! Dennoch bleibt abzuwarten, wie sich der
Markt im kommenden Jahr schlägt und ob die Schließungen von
weiteren Standorten folgen werden.

Die Lage bleibt spannend, denn der Einzelhandelsmarkt ist
einem ständigen Wandel unterworfen! Kaufland setzt auf
Zukunft und Expansion, aber der Weg dorthin könnte holprig
sein. Die ersten Weichen sind gestellt – und die nächsten
Entscheidungen dürften nicht lange auf sich warten lassen!
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